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Vollzug des Bundesgesetzes über die Berufsbildung

Die Schweizerische Trägerschaft für Berufs- und höhere Fachprüfungen in Bank,
Versicherung und Finanzplanung (BVF) hat, gestützt auf Artikel 51 des Bundes-
gesetzes vom 19. April 1978 über die Berufsbildung (SR 412.10) und Artikel 45
Absatz 2 der zugehörigen Verordnung vom 7. November 1979 (SR 412.101), den
Entwurf zu einem Reglement über die Berufsprüfung Fachmann/Fachfrau für Ban-
king Operations eingereicht.

Der Verband Schweizerischer Sicherheitsdienstleistungs-Unternehmen (VSSU) hat,
gestützt auf Artikel 51 des Bundesgesetzes vom 19. April 1978 über die Berufs-
bildung (SR 412.10) und Artikel 45 Absatz 2 der zugehörigen Verordnung vom
7. November 1979 (SR 412.101), den Entwurf zu einem Reglement über die
Berufsprüfung Fachmann/Fachfrau für Sicherheit und Bewachung und Fach-
mann/Fachfrau für Personen- und Objektschutz eingereicht. Das Reglement vom
23. November 1999 über die Berufsprüfung Fachmann/Fachfrau für Sicherheit und
Bewachung wird aufgehoben.

Der Verband Schweizerischer Elektro-Installationsfirmen hat, gestützt auf Artikel 51
des Bundesgesetzes vom 19. April 1978 über die Berufsbildung (SR 412.10) und
Artikel 45 Absatz 2 der zugehörigen Verordnung vom 7. November 1979
(SR 412.101) den Entwurf zu einem Reglement über die Berufs- und höheren Fach-
prüfungen im Elektro- und Telematik-Installationsgewerbe eingereicht. Das Regle-
ment vom 26. August 1993 wird aufgehoben.

Der Schweizerische Reisebüro-Verband hat, gestützt auf Artikel 51 des Bundes-
gesetzes vom 19. April 1978 über die Berufsbildung (SR 412.10) und Artikel 45
Absätze 1–3 der zugehörigen Verordnung vom 7. November 1979 (SR 412.101),
den Entwurf der Änderung der Artikel 10 Absatz 1, Artikel 15 Absatz 1 und Arti-
kel 19 Absatz 1 des Reglementes über die Berufsprüfung Reisefachfrau/Reisefach-
mann eingereicht.

Interessenten können diese Entwürfe bei der folgenden Amtsstelle beziehen: Bun-
desamt für Berufsbildung und Technologie, Effingerstrasse 27, 3003 Bern.

Einsprachen sind innert 30 Tagen dieser Amtsstelle zu unterbreiten.
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